Sicherheitsabfrage beim Seriendruck mit Access-Daten verhindern
Versionen: Access 2010, 2007, 2003 und 2002/XP

Wenn Sie eine Tabelle oder Abfrage aus Access als Datenquelle für den Seriendruck mit Word verwenden, zeigt Word beim Öffnen des Seriendruck-Dokument eine Sicherheitsabfrage zur der Ausführung einer SQL-Anweisung an. Unser Tipp erklärt, was es damit auf sich hat und wie Sie die Anzeige der Meldung verhindern können.

Grundsätzlich soll die in Word angezeigte Sicherheitsrückfrage verhindern, dass Dokumente aus nicht vertrauenswürdigen Quellen Ihren Daten zufügen. SQL-Anweisungen können zum Beispiel Funktionen aufrufen, die Zugriff auf das Dateisystem haben. Diese gut gemeinte Sicherheitsabfrage ist aber eher lästig und zeitraubend, da Sie die Dokumente ja selbst aufgebaut haben.

Mit einem Eingriff in die Registry lässt sich diese Rückfrage schnell abschalten:

· Beenden Sie Word.

· Drücken Sie Windows+R oder wählen Sie das Menü Start-Ausführen an, geben Sie "regedit" ein und drücken Sie die Return-Taste bzw. klicken Sie auf Ok. Unter Windows 7 oder Vista klicken Sie auf Start, geben "regedit" im Suchfeld ein und öffnen den Editor dann per Doppelklick auf den Eintrag "regedit.exe" in der Ergebnisliste.

· Lokalisieren Sie den folgenden Abschnitt und öffnen Sie ihn per Doppelklick:

HKEY_CURRENT_USER\Software\Microsoft\Office\x.0\Word\
Options

"x.0" ersetzen Sie dabei durch "14.0" bei Word 2010, "12.0" bei Word 2007, "11.0" bei Word 2003 und "10.0" bei Word 2002/XP.

· Klicken Sie mit der Maustaste rechts in den leeren Bereich und wählen Sie Neu-DWORD-Wert im Kontextmenü an.

· Benennen Sie "Neuer Wert #1" um in "SQLSecurityCheck" und drücken Sie die Return-Taste.

· Verlassen Sie den Registrierungseditor wieder.

Ab dem nächsten Start von Word wird beim Öffnen eines Seriendruck-Dokumentes keine Sicherheitsabfrage mehr angezeigt.

Möchten Sie die Sicherheitsrückfrage später wieder reaktivieren, weil Sie zum Beispiel doch häufiger Seriendruck-Dokumente aus anderen Quellen öffnen müssen, starten Sie den Registrierungseditor, navigieren zum o.g. Abschnitt, doppelklicken auf den Eintrag "SQLSecurityCheck" und ändern den Wert auf "1". Alternativ können Sie den Eintrag "SQLSecurityCheck" auch markieren und per Entf-Taste löschen; er muss dann aber zwecks erneuter Abchaltung der Sicherheitsabfrage später ggf. wieder neu angelegt werden.

Bitte beachten Sie, dass dieser Tipp mit Word 2002/XP nur funktioniert, wenn das Service Pack 3 für Office XP installiert ist!
